
Zeugnis-Berechtigungsklauseln ab Haupttermin 2026 

 

Humanberufliche Schulen 

 

  BMB, Abt. I/6 (U. Fritz) - 09.04.2026 

 
 

HÖHERE LEHRANSTALT FÜR SOZIALBETREUUNG UND PFLEGE (SCHULVERSUCH) 

AUSBILDUNGSSCHWERPUNKT PFLEGEFACHASSISTENZ 

(Reife- und Diplomprüfungszeugnis) 

 

 
 
 

Hinweise auf Berechtigungen 
 
 

I. Zugang zu Universitäten, Kollegs, Fachhochschulen und Pädagogischen Hochschulen 
 
Dieses Zeugnis berechtigt gemäß § 69 des Schulorganisationsgesetzes, BGBl. Nr. 242/1969 idgF, 
und § 64 des Universitätsgesetzes 2002, BGBl. I Nr. 120/2002 idgF, zum Besuch einer Universität, 
gemäß §§ 73, 75, 77, 79 oder 81 des Schulorganisationsgesetzes, BGBl. Nr. 242/1962 idgF, zum 
Besuch eines Kollegs, gemäß § 4 des Fachhochschulgesetzes, BGBl. 340/1993 idgF, zum Besuch 
eines Fachhochschul-Bachelorstudienganges sowie gemäß § 52 des Hochschulgesetzes 2005, BGBl. 
I Nr. 30/2006 idgF, zum Besuch einer Pädagogischen Hochschule. 
 
 

II. Ausbildungsschwerpunkt Pflegefachassistenz 
 
Dieses Zeugnis entspricht einem Qualifikationsnachweis in der Pflegefachassistenz (§ 86 Abs. 3 
GuKG) und einem Qualifikationsnachweis gemäß Artikel 11 lit. b der Richtlinie 2005/36/EG. 
 
 

III. Berechtigungen in der Europäischen Union 
 
Die mit diesem Zeugnis abgeschlossene Ausbildung ist ein reglementierter Ausbildungsgang gemäß 
Artikel 11 Buchstabe c Ziffer ii der Richtlinie 2005/36/EG über die Anerkennung von 
Berufsqualifikationen, zuletzt geändert durch die Richtlinie 2013/55/EU. Das Ausbildungsniveau 
entspricht Artikel 11 Buchstabe c der Richtlinie. 
 
 

IV. Einstufung gemäß NQR-Gesetz 
 
Diese Qualifikation wurde nach § 8 des NQR-Gesetzes, BGBl. I Nr. 14/2016 idgF, auf das Niveau 5 
des Nationalen Qualifikationsrahmens zugeordnet. Dies entspricht dem Niveau 5 des Europäischen 
Qualifikationsrahmens (EQR) entsprechend der Empfehlung des Rates (2017/C 189/03). 

 


